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- keud. ein dritter hängt sich an sie, ei
. - - ' 2. - ' ill Ituc rim, iimiic, tm variier von
Brüssel umroatet den Baby Knäuel

' und schlägt einen Eiskübel wie ein
Tamkourin. der. Ober, Flaschen ba

' lanzierend, versucht die Manege - zu
ireuzen. der Pariser umfaßt ihn, paS

' ' d de?, der Ober wirft die Beine,
'intzücktteS kreischen, stellenlose Da

ti lu O, . . .
irn-- iwiin iaj in vrn Usruyr Ivle

1 " in tin Bad, die Herren steigen aus
i on Tisch, bacchantisches Geschrei, die

; 'iTusik rast. Chorgebrüll vom Klei.
V M. ssaf. . v m ' . !lau ui;u , r,r no iceine wir

' l'i-l- Delirium .... langsame, sehr
betrunkene Abflauen, verbunden mit
Sinfissieren deS Ober, der Musik,

'der Klaslikerin. der TanzmädelS, der
Wsrderobcfra',: ein Herr durchivan
Jert die versckklina?nin hi2i.T und
flüstert von Ohr zu Ohr: .Elf Uhr.
bitt! Da Essen ist servirt. Im erstrn
Stockwerk. . . Erschlossene Gesell.
icwu .

' ' Trauszen. ganz in der Nähe, vor
?ankt Katberinen, stand einmal da
Ferrerdenkmal. Selbst die lten 3i
,mrrenlüden haben geschlose. Wir
l leibt'n einen Augenblick firtcn und

. .überl.'ien: Ist das nun völlige Wur
yllofrpfrit? T?r Feind im Can
(fcobfttt übet ihnen, ul.d dennoch
daZ r!tlose Bemuheil. die Ni!dimente
eimk einst fZ'tlichen Nachtl?benS zu
konservieren. 5anz wie ihr; LanrZ
Icyte in'Haag und in Amsterdam. Ist
in dieser miationalen Nation die Ar
deitstheil"ng, der Triumph ihrer
Industrie, bis in letzte dyefüM?
Ton einen der Schmerzy ,Jt da der
lorene !?terland, der, andern die

ochbaltung. auch in ungünstigster
s!:it de ?Zeltn,f vom pariferischen
Vriissel? beiden Theilen werden har-

te Nnsordinmaen gestellt. Die eine
steht vor dem drohenden Verlust bei
letzten Landzipsels. Wie aber wenn
die anderen vor die Thatsache der Ietz

' ten Ckampanerflasche gestellt 'wird?
Auf zur lebten Möglichkeit: .Mer

te Straße link!' Hier gibt' Bin oder

Kaffee: da? Lokal ist so voll, al ti
mir irgend geht: al hätte ein Besen
alle zusammengekehrt, wa in der
Oeds der großen Boulevards noch da
bin chlich. Die Kellner all der Wirth
schaften VMl Uhr.-chl- uß. kleine

noromn.soiou.7n ms zum veurnanr,
deutsche Kaufleute, ffeldpostbeamte.
Spießer: eine so typisch d,tscheSrupl
de dazwischen: drei recht Entnüchter
te. die den Weltrathseln beizukom
men suchen und alle zugleich reden.
ffast kein Zzlranzösisch. außer von den
Madchm. diel vlamisch. noch tnehr
deutsch. Merkwürdige Kerle reden tl
nen in der Muttersprache an: zer
trümmerte Menschen, die vor langen
Iahren in Brüssel untergegangen

- sind und trotz der Ausweisung am
Kriegsanfang in ihren Lochern blie
ben: ictt kriech: sie im Glanz deö
Siege hervor und wollen ihr ialire
langes' Verachtetsein rächen. Lie
wispern. Verleumdungen und Andeu
rungeN lind bieten zwischendurch ne.

sälliae Adressen an: ob du Stande

verrSrher oder ein Schäferstündchen
aeliefert haben willst, ist ihnen einer,

, lei und schlieblich s,nd sie mit einem
Gla Bier zufrieden. Ueber allem
liegt die Unwirklichkeit der späten
Stunde-- , ringsum ist die Stadt wie

todt svon einigen recht leoenoiaen
Bassn abgesehen). Man piflt da t
lckmeik von sich und hört auf die an
den Seite. Ta sitzt ein Berliner

' Landwehrmann, seligstes Behagen,
der fast nur einen Satz bat: Mensch.

Mensch! Süß e sowa siebt!"

J00 Kilometer, knappe drei Stunden
init dem Auto, ist die Iron? entfernt

, und der Mann kroch lut Mittag auS
der Erddeckung! Plötzlich weiß inan's
wieder: wir sind der Zeind. hier in

: dieser Stadt dc Wohlleben? und der
. Sicherheit, und ein paar Stunden

westn-är- t sitzt der Ted hinter jeder
Hecke und jedem Wall. Ter nriedc.

,
den wir hier manchmal mit vollen

Vackentaschcn genießen, ist ein Ke
schenk der schmutzigen müden Man
ner W hon Seit li cit abaeläit und

' Mit Erholung nach Brüssel kommen.

Wir sitzen in Sicherheit und auch

fast in allen Sumpflöchern der :2U
cherheit wieder tind dann kommt
ein Mensch, der Gemaschenfein und

, VUVyXU (tu Iuri tiu iui wiKti- i ..ir.. "r.rj.t,.,, w:

ciniSottesaeichenr vegriivr, nammeino
und wortkarg. Seht ihn. er strahlt.
er ist fast ochcmlo vor Staunen,
nicht, wa Rührseligkeit oder
Selbstbcdauern an ihm wäre: ker
sein ewige! : Mensch. Mensch!!? hat
tlnja von der irranienoen eonow
nie de Fide!i0'?chlusseZ, dieser un
ersattlichcn Wiederholungen der Se
ligkeit im Licht, getragen von der
männlichsten , Tonart. Marsch der
tvayren roenilnoer au uno
Moder zurück in die hell Venschlich.
im: -
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LokalBerichl
Für Vürgerkandidaten

Findet de? Unterricht am Tiensiag
nd Mittwoch i der Shrrma

Schule statt.

An jedem Tienstag ' und Mittwoch!
Abend von halb acht bi halb zehn
Uhr finden in der Sherman Schule
an der Achten und John Straße die
unternchtskurfs fur die Büraerkandl
datcn statt. . Obschon der Unterricht
bereits begonnen hat, so können sich

och Zöglinge anschließen, die sich

fur oas Burgervrieselamen vorzuo
reiten wünschen.

Ter Unterricht wird in arori 5ttaf
sen ertheilt, in der Vorbereitungs
klasse für diejenigen, die sich die er
sten Papiere siclicrn wollen, sowie in
einer besonderen Klasse für Bewerber
um die zweiten Bürgerpapicre. Hilfs
Prinzipal A. L. ikyler von der her
mail Schule leitet die beiden Kurse
und ihm nssistiren noch a'ii Lehrer die
Herren S. Mayerberg und S. Rob
lebest..

In Verbindung mit diesen Kursen
werden an jedem AbendVortrage über
eimcyiagige Themata in der goung
Mm Christian Association gehalten.

nS dem Mniziplgericht
Polizist llharle R. 5nnell scheint

sich eine böse Suppe eiuge.

brvlkt ,u haben.
'

...

Polizist Charles R. Connell scheint
sich eine böse Suppe eingebrockt zu da
ben. Erstens ließ Richter Alexander
zwei Personen, die Connell wegen an

eviichen ungebührlichen Betragen
verhaftet hatte, prompt laufen und
vann wurde Polizeiches Copelan vom
Sicherhcitödinktor Holme angewiesen
eine ganz genaue Untersuchung des
ffalleS anzustellen und wenn Connell
sich wirklich in so brutaler Weise be
nomaT;tt von verschiedenen Zeu
gen geschildert werden, prompt An
klagen gegen ihn zu erheben. Connell
hatte vorgestern Abend die, 61 Jahre
alte ffrcm Molly McHugh von No.
21S West Tritte Straße, sowie deren
19 Jahre alten Sohn verhaftet. Im
Gericht behauptete der Beamte, daß
der Knabe sich an der Dritten und
Plum Straße ungebührlich betragen
habe und all er ihn darauf verhaften
wollte, habe sich die Mutter ewge.
mischt, sodaß er schließlich Mutter und
Sohn n Haft nehmen mußte. Die
Aussagen ffrau McHugh', die von
zahlreichen Augenzeugen des Vorgangs
bestätigt wurden, lauteten jedoch ganz
ander. Nach dieser Darstellung hat
te der Polizist dem Knaben, der fü
feine Mutter nach der Apotheke unter
wegS war, ohne jed'n Grund ein
Paar' Ohrfeigen versetzt, sodaß der
Knabe weinend nach Haus lief. Tie
Mutter kam dann zusammen mit ih'
rem Sohn zu dem Polizisten, um ihn
zur Rede zu stellen. Diese nahm
vonnell sehr übel und verhaftet nicht
nur den Junaen sondern auch Frau
McHugh. d! sich in einen benachbarten
Laden bkaeben wollte, um zu telepho-nire- n.

Richter Alexander hielt Con
nell eine gewaltige Standpauke und
sprach ?rau McHugh, sowie deren
Sohn ehrenvoll frei. Sobald Sicher
heitsdirektor HolmcS von diesem Vor'
fall hörte, ordnete er unverzüglich eine
Untersuchung durch Polizeichef Code
lan an.

Arthur Gerhardt von Ludlow wur-d- e

wegen Uebertreteni der Eeschwin
digkeitsordinanz für Automobilisten
zu Z2Z und .den Kosten' derurtheilt.
Gerhardt hatte vor tim Wochenflist
an de? Achten Straße und Central
Avenue eine alte Frau überfahren
und schwer verletzt.

arr Allen von der Sechsten und
Plum Straße, der sich gegen die
Anklage verantworten sollte, Mor-phiu- m

in seinem Besitz gehabt zu ha
ben. glänzte durch Abwesenheit. alZ
sein Fall aufgerufen wurde und seine
Bürgschaft wurde prompt für Versal
len erklärt. Der Vertheidiger Allen
bemerkte, daß sein Klient am Ton
nerstag mit der Bemerkung von Hause
fortgegangen sei. daß , er der Sate
ein Ende machen und in den Fluß
springen volle. . ,

Ein sehr waghalsiger Dieb war
es. der vom Tach deö Mercantile
Library Gebäude ein Seit stahl da
von Anstreichern, die dort beschäftigt
waren, über Nacht dort gelassen wor
den war. Da Seil war um einen
Schornstein geknüpft und der ' Dieb
kletterte an diesem Schornstein doch

um da Seil fteijulelommts. -

O jj.itb-ijtlk-

Tägliches Eikiti ZeUiHatt, Zambtt 17. Lpril 1913.

Au, den Gerichtshöfen.
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NmmÜiche Tonnty ' od Gericht.

gebäde jetzt im temPoröre

Crthaos.

Sin Masseverwalter jür die Trum
Coal Co. verlangt. Möchte selbst

'

sein Geld ziehen. Nachlaß'

Sachen. . - .

Receiver für die Trum
' Coal Co. sexlangt.

Die Erste ' Zweite Natwnal-Bzn- !
CT1:llL..j W .Im. 4rU1lnA fftftt

l.Z3r 2,"""7 """rgeltend macht, reichte ti:xn
ine Klage auf Ernennung me R:

ceioer, für die Trum Coal Co.. Mil
ton, L. Slater. Vice-Präside- nt und
SeneralGefchäftiführer. deren Nie
derlagen sich am Fuße der Mill S'ra-ß- e

befinden, ein. Die Klägerin führt
cm, daß die Firma, welche Aktiva im
Betrage von $75,000 besitzt und deren
LerbiNdlichkeittn, außer der gegen die
Klägerin, etwa $125.000 hetragen.
augenblicklich nicht im Stande sei, g:
nug Geld flüssig zu machen, um ihre
Verbindlichkeiten einzulösen. Doch sei-e- n

werthvolle Kontrakte mit spätrer
Lieferzeit vorhanden, und um eine
Verschleuderung der Aktiva zu verhü-te-

sei die Ernennung eine Receivers
der einzige Ausweg. Richter Kclly
vcm Jnsolvenz.Eericht wird sich heule
mit dem Falle beschäftigen.

.Die städtisch Lottering.
Ordinanz.

Vor dem Appellationsgericht kam
nri.H iciii v rlu uc ciuii inV:. f.j,.- - ..

iillliuti utHUl " uyiiwuiirt viiNit.', K,lle tfttufolae die ftäbli
sche .Loitning-'Ordina-

nz für unge .

setzlich trachtet worden ist. zur
.

Ver
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MSchtkselbftseinStldzie
hen.

u st a ch i u ö u b r. der sich

all Patient im St. ran,iku Hosvi- -

tal befindet, reichte gestern durch sei
nen ' Anmalt Frank H. Kunkel ekne

Einhaltklage gegen den Wirth Fred.
23. Hermann, 3Q57 West 6. Straße,
und die Brixton German Bank Co.
ein. Er macht geltend, daß er. da :
von dem Bankwesen nicht verstehe, im
August v. I. dem Hermann $500 ge-

geben habe, um sie für ihn zu deponi
ren. Hermann hab da Geld dann in
seinem eigenen Namen bet der Bright
ton German Bank deponirt und biZ
jetzt 5100 davon gezogen und ihm g

geben. Der Kläger ist jetzt
,
krank und

verlangt, iaß Hermann ihm weitere!
Geld gebe, aber derselbe ha! sich ge

wefaert. die zu tkain. Ebenso weigert
sich Kit Bank, ohne die Unterschrift
Hermann' etmaS von dem Gelde au
zuzahlen. Aus diesem Grunde verlanzt
Huber. daß Hermann nur al Tru
st' für da Geld erklärt wirt und
das er sowohl wie die Bank verhindert
werden, die noch übrigen $400 zu ,!
hen. resp, auszuzahlen. Richter Tick
son. dem der Fall unterbreitet wurdt.
bewilligte einen EinhaltSbesehl.

Nachlast Sacken. .
Joseph Ryan ist Nachlaßvkrwa'ter

vn Rickard Ryan: Personalien
$50.000, Grundeigenthum $25 070.

Fred. Weißensee jr. 'ist Nachlaßver.
waiter von Marzaret Wkißtnl: Per
sonalien $800.

George Crittenden ist Nachlißrec
wal'er von Nora Crittenden; Perso
nalien $1000.

Lizzie 2'Connell ist Nachlaß?- -

walterin von Bridget Geghan: Per'o
naüen $900. '

Tora Grub ist Nachlaßverwalterin
von Philip Grub: Srundeig,nthum
?7000.

Victor Henry Schwede ist Nachliß
Verwalter von Mary Schmede; Per'
sonalien $200, Sruzzdeigenthum $90Z.

Fred. Schnell? ist Nachlaßverwal
ter von ihn Kraft: Personalen
$11.
, Adda Sanborn ist Nach!aßrerwak-keri- n

von Milton Rinehart; Grund
eigenthum $800.

Joseph I. Flticher ist Nachlaßver-walte- ?

von Lena M. Fletcher: Perso-nalie- n

$2000. Grundeigenthum $1100.
Elisa M. Krehme ist Zestament!

vvllftreckerin von John F. Kkvbme
Personalien $3500. Srundeigenthum
$5000.

Geo. S. Hermerdinz ist Nachlaßver
Walter von Mike Scherz: Person
lin $850.

Allen C. Roudebusch ist Nach'ah
Verwalter von Lena Stabler: Perso'
nalien $6000.'

' Lawrence Lenser ist Testaments-Vollstreck- er

von Joseph Lenser; Perso-nalie- n

$M0. Grundeigenthum $500.
Vincent H. Beckman ist TestamentZ,

vollstrecke? von Franz Brincker; Perso-nalie- n

$3500. Grundeigenthum $12.
000. -

Die Central Trust & Safe Deport
Co. ist TeftamentsvollftreckerZn von
Joseph S. Loylan; Personalien
$1000. Grundeigenthum $44.000.

George W. Cord ist Nachlaßverwal-te- r

von Harriet Cord; Grundeizen
thum $2000. ,

Jennie Meyer ist ZestamentZvoll-ftrcckeri- n

von Jobn Chriftoff; Perso
nalien $2000. Srundeigeuthum
$1200.
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Deutsches Theater.
i ,

Sudermaon Schauspiel vom Hinter
haS LodomS Znde."

Obwohl wir nur noch wenige Tage
zählen bi zum Saisonschluß unseres
Deutschen Theater, so wird doch noch
mit demselben unermüdlichen Eifer ge
arbeitet, al ob es sich um Eröffnung

tier
mgl(lü

einer vielversprechenden Spielzeit han- -
dein wurde. !e Proben für .Sodomi
Ende" sind fleißig im Gange und die
Aufführung, unter Richard Leusch'Z
Leitung, verspricht ine in jeder Hin-sic- ht

befriedigende zi werden. Eine der
meistbefchäftigten Personen unserer

i v in, i v 9fn$ iniif (.vvii. um
auch den feinsten Charakterzug der
Mutter Jamkow mit bekannter

auszuarbkiten. nem auch
dem Kartenverkauf widmet die rühri-g- e

Dame jede freie Minute und
dabei nur. daß die Zeit nicht

ausicht,.um alle guten Freunde per
sönlich aufzusuchen. Doch hoffen wir
im Interesse unserer lieben Frau Bür
gr, daß trotzdem all, ihre Freunde am

onntag Abend im Emery Audits-riu- m

erscheinen und noch recht viele
andere Freunde mitbringen, dennStück
wie Bemfizianten verdienen ein aus
verkaufte Hau.

Herr Curt Benisck, der sich besann
termaßen mit Frau Bürger in den
Ehrenabend theilen wird, hat insofern
etwas voraus, als er von der Natur
mit längeren Beinen bedacht wurde,
und dadurch in r Frist mehr Be
kannte auf und heimsuchen kann:. au
l. c i v. tu t l i.
6 in rui u j:iuuji, van jui ozn

' ni.,v:.,.. "rjL- - ibeliebten uuicni(.Mtisr wr raitocne
5rl

ftj-- k.
VF 'Z f.V Herr

jBenisch selbst ist unerinüdlich, und in
,ibraxobm lImnk'!s,i kM... tr.. ? ..g...t ..."' W vhu hihi, ww.ui mit nuur

aus an, indeß V,- - steinerne Herz war
nifIjt zu weichen, worüber unser Curt
sich jedoch nicht weiter wunderte, denn
obwohl, wie er behauvtet. diei die erste
steinerne Person war der er ein Karte

' erlaufen, wollte, soll ti trotzdem Nicht

,"' ste .Mnerne Herz gewesen sein.
ihm begegnete. Sollte eS wirklich

Menschen auS Fleisch und Bluk mit .ei-

nem Stein in der Brust geben?
Am Sonntag Abend wird auch Frau

Eise Schmid-Cort- y sich wieder einmal
dem hiesigen Publikum zeigen und
i!t:t wird sit die Rolle de Kitty spie
len.

Kartenvorverkauf in der Theater
kar.zlei. 318 Provident Bank . GebLu
de, und bei Boß & Lakamp, 12. und
Lme Straße.

ÜsLeiche

Wurde der seit Monatsfrist vermißte
Jame S.ully dem Oh!

Hkfischt.
"

JameS Scully, von No. 121 Lud
low Straße, der seit Monatstrist v?r.
mikt werden war. wurde geilern als
Leiche aus dem Ohio gefischt. Tie

cictv wurde gestern Bormittag in
drr öiachbc!ric:,an der West Sechiirn
Straße und Ztctte Avenue im Flu'j
bemerkt und aus Veranlassung der
Polizei von dem HauöbootbeiiLer
Bert Stile mit Hilfe verschiedener
anderer Männer geborgen und nach
dc? Morglio b?acht .

Hier wur:e die Leiche kurze Zeit
spater von .rä Scully al die ihreZ
seit etwa vicc lochen versckiwuildciieii
Gatten idciki'izirt. Augenfck.einlich
handelt cö si um einen Selbstmord.

Der Tchulrath
.

Kann Spikklila Leiter nach Belie
ben auswähle.

Ter SJmir.uö kann bei der An
slellung der -- rielplatzleilcr ganz nach
belieben verl're. Ein Recht?'giit
ack ten in W-.- Sinne gab Stadtnn
walt Walter i Scboenle gestern dem
Schulrath mit dem Bemerken, daß bit
Spieiplatzlcil.r, ebenso wie die Leb

rcr auLerlll deö ,iadt,sch es

".i'hen. sodast der Schul
rnrl) sich bei iVr .luomahl der Veite?

für die Spieltage nicht a die :tn
wärtcrlitteii staokischcn Cmil
dieiistbehördc, die ini verflossene

abre vorbcr.ü.'k wurden, zu balt.'ii
l?t.

ncrner cn:',::cd der ?tadtanivilt.
daß der Schuren völlig korrekt har.'
delte, als er aiü Montag bei der Oeff
nung der An.'lore. die wenige Mi
iiliteii nach da? 'iir die Uitterbreiriinz
festgesetzten Tcriin einliefen, abfoliil
unberiicksichrii't ließ.

Pavlowa tanzt.

tat berühmte russische Ballet giebt

beute jreci Vorstellungen.

Die .berührn:? Prima Ballerina
Pavloma und i!r nicht minder

russisckieZ Ballet kommen vor

Soisonschkuß zu zwei Vorstellungen
: einmal na Cincinnati. DüS

Ballet produzirt sich am Samstag. 17.
April, in der Mükhalle in einer Nac-
hmittags' vnd einer Abendvorstellung.
Zu bden Silezendeiten sinv ganz ver
ickiedeno Programme aufgestellt. Ter
Dorkxrkau' beginnt bei Wurlitzer. 121
?st 4. Stroße. Mittwoch. 14. April.
doch werden. Popaultraz, jetzt schon er
kdizt. ,,

öis'tttWesPkMW

Lolche ist fur die WohlthStigkeitS.

Bsrstellg m nächsten Freitag
im Emery Auditorium oufge

. . .' stellt. ,

ES fand in der ' Versammlung der

Hilsögesellschaft ' den ungetheilten
Beifall. Die Chöre und die
Solo-Vorträg- e. Ter dramatische

Theil der Aufführung. Die Vor
ftellung beginnt um 8 Uhr. D:r
'Hilfsfonds auf $35,734 angewach

sen. Die Damen vom Clifton
Heights' Gesangverein liefern $23)
ab. Der Reingewinn bei ten
Passionsspielen beträgt soweit $8)7.

Großartig ist das Programm, nel-che- s

gelegentlich der Wohlthätigkeits-Vorstellun- g

der Deutschen und
Hilssgesellschaft

am 23. April im Emery Auditorium
zur Durchführung gelangt. Es wurde
in der gestrigen Sitzung der Hilfsze
sellschaft unterbreitet und fand nicht
bloß den 'ungetheilten Beifall, sondern

il um unter den Anwesenden ein:n
förmlichen Enthusiasmus aus, weil
jedem sogleich die Ueberzeugung kam,
daß wir mit einem solchen Programm
Ehre einlegen.

Der rst Theil ist den musikalisch?
Aufgaben gewidmet, die die Verein'g- -

ten Sanaer sowie die Soliiten unter
Loui, Ehrgott's trefflicher Leitunz
losen werden. Die Solisten sind be- -

kanntlich Frl. Hazel Weil, die
rr.!volle Tochter unjeres Kollegen

Charles F. Weil, sowie der gefeierte
Waqnersänger Herr Albert Schott aus
Leipzig.

Nach Erledigung des Gesang-Pro-gramm- S

kommt der dramatische Theil
unter der kundigen Leitung de Herrn
Otto Ernst Schmid. Das Ensemble'

stand ist.

Kinnu.r gesteigert, denn der Tamen'
III lr des Clifton Heights GWg'
und durch seine Präsiden

ständige Programm, wie es gestern
Abend der Versammlung vorgelegt
und von ihr gutgeheißen wurde, lautet
wie folgt:

1. Theil.
Anfang 8 Uhr Abends.

Ebor .Vereinigt? Sänger". Tirigent
Prof. Louis Ehrgott:

.Eruß' Methfessel

.Richte Tich auf Germania" Abt

.Gruß an die Heimath' ....Kromer

.Im Wald' Leu
Solo: .Charity' Jaure

Frl. Hazel Hil5a Weil.
Begleitung: Herr Henry C. Lerch.

Solo: .Graal Erzählung'
(Lohengrin) Wagner

Herr Albert Schott.
Solo: Walzerlied .The

Seasons' - MFadyen
Frl. Hazel Hilda Weil.

Solo: .Land so wunderbzr'
(Afriianerin) Meyerreer

Herr Albert Schott.
Cbor .Bereinigte Sänger':
.My old Kentucky Home' Foster
.Peter Piper' Jzrv's
.An die Heimath" Juengft
.Studenten Nochtgesang' ....Fischer

2. Theil.
Teutsche Tbeatergesellschaft: Tirektion

O. E. Schmid.
.An mein Volk!'

Ein Zeitbild aus dem abre 1813
vrn Axel Telmar.

Pez-sone-

König Friedrich Wilhelm III.
C. (?. Sch-ni-

Seiikral Nork Ludwig Kcpp'e
Feldpredizer Propst Schulge

Curt Benish
AimmermeiUerBroesicke Will Tiedrich
Altqelelle Mueller. .Th.'o, Ehiistmann
Altgeselle Klemm. .Red. Sonn-ne- z

Zrau Mueller. Francis Waz t:
Frau Klemm .Jenny Lembach
Karl Mueller, ein junzer Re-

krut Fritz Tau?
Tuchscherer Huebner Adels Ston
Hanncben. feine Tockter, .elen R--

Mutier Zimmt ......Helene Bu:rzer
ilhelm. ihr Sehn. Soldat

Richard L?ulch!
ttendarm Fred. Wu'k.
Offiziere. Soldaten. Arbeiter. 2!o!!.

Kinder.
TaS Bild spielt amMorgen de? 27.
März 1&13, dem Auczuzstaze d:r

preußischen Truppen.
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Seife, welche

Frauen Zeit erspart. Es ist die Seife, welche

das Leben angenehm macht und die Plage aus
der Hausarbeit nimmt. Man gebrauche sie in

kaltem oder lauwarmem Wasser.

$4579.38

?Zul'nstnl? lieferte

Anzahl Eintrittskarten

ehemaligen
rikanischen Konsuls Thompson
Aachen, bekanntlich Bryan

Abberufung gemaßregelt wurde,
Deutschland Wahr

sagte, wurden Eremplare
slcllt. empfehlenswe:the

ZBuch. durch deutschen
Buchhandlungen bezogen werden kann,

Titel: England Germany
War.'

Schatzmeister Huelsemann berichtete
Einnahmen Tage

Höhe $35.734.06, Ausgüben
$31.154.68, sodaß Kassen

Summe

Summe $230.05 Anliin- -

digung wurde riesigem B:isall
vernommen Kammeron

Tomen herzlichsten' Dank
HilfZgescllschaft Damen

wünschen ihrerseits denen
danken, schönen Erfolg
Festlichkeit beigetragen haben.
Ausschuß bestand Frauen
.(auser. Hermann. Herdel, Sophie
Kziie Leisinaer. Iohannges Bach,

Rheinpfälzer Unterst. Beredn
seinen Tchakmeister Herrn
entsendet, Tickets

Berein Empfang nahm dafür
bezahlte. Gewiß glatte

Herrn Gottfried Nau. einem ehema
deutschen Matrosen, Eng-

länder einem amerikanischen
Schiff aek-ol- t hatten,
Cincinnati gekommen
Hrffnunq. Freund

strandet wurden
Kasse vorgeschossen Herr

Kammeron bemühen,
Arbeit verschaffen.

wurde illustrirten
Kriegkvortrag Herrn Herman
Nidder Aork aufmerksam
macht. genannte Herr, d'ssen
Verträge andern Städten riesigen
Anklana gefunden haben, spricht nZch--s!k- n

Tienstan zweimal Mulik
Nachmittags Abends.

Anmesenen wurden regem Besuch
aufvfordert.

näckist Tidung HilfSgesell
findet A."Nl statt,

nachnen Freitag Emery
sucht.

lgebnkten.

William Klau'emanN,
Mozart AvZnue. Mädchen.

George Mary Tefch, 282?
Glendora Avenue. Mädchen.

Georae Mary Schuerman.
Belvedere Straße. Knabe.

Charles Addie Gartner,
Straße. Mädclen.

William Rose Wolf.
EentrZl Avenue. Knabe

Philip Erma Brester.
Strcif-.e-. ftnate.

Martin Hrlen Calsert.
Elcncre Place. Madttn.

Charles Margretbe Bollrath,
Straße. Mädchen,

Lawrence Bonderhaac,

Einladuna
!i)ii:Zider

großer Aahl vertreten. bemerke

,'cknft gestern Abend, iiv'iV u?" raiycarz -- irne.
Eincinnaii Turnhalle! Hce RoMna oilton.

Abwesenheit Präsidenn
Herrn Schwagmener führte T"r

Kammeron Voriitz rndi
Pastor Haupt waltete tekannt vergnügten Abend
zewiisenhaften Weise seiner Pfiich sollte versäumen,

Sekretär. Betreffs Wohlllä k'?.!nd JR.a?l OrdenZfest
ktits'Brrftellung Freitag A'end Harugaricr beizuwohnen,
wurde berichtet, Central Turnhalle

Zickcteinlaae Werth feitrt wird. Wenn Anzeicben
ausgeschickt worden trüacn. beliebte deulste

Kommittee Hoffnung einen c;rof-,t- Ersola verzeichn
Empfan.-.e-r Annah'.ien haben, Selten

Tickets Unternedmen kanntet Vereine Kommittr?
terstützen werden. Saii'cn ,usicherung, rorpore

Hilfsge'ell- - betheiligen werben. Mitglied:?
iidaft Unterba!tuog?n dieser bereit,

nicht wieder Publikum Geaenbesucke ahusiatien,
ipeatxit.

belauft

welches

jjowtii $8374, stehe im'wäre noch, Damen Tchwi.
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California's
Ausstellungen
. Billige Rundfahrten

,

Yorthern pacific Aayn

G ardiner Gateway
Crinlnar an. kdch I i
YELLOWSTONE NATIONAL PARK

Man schreib, fooIH ,m fit) Frei.lken
jilot uitfftet !lii4fiUliiiiß-S,tfü- r und
Weiss tl(tibuiifl nd Intim iie im
Ibnen keilen, Ihre 1915 S,enMn
tu machen. ;

f. ff. ffotin, , . V T..
40 C 4. ., Utncinnwl, Cl. ,

stcr-Loq- e .Frohsinn" für ein gutes
und schmackhaftes Souper Scroe tta
gen, und daß es an dem edlen Geisten
saft nicht fehlen wird, dafür bürgt
das Kommittee.

Ehe.Erlbnißscheie.
l Charles A. Webster. 31. Colsar. Ind.
Mary F. Trake, 24. 119 W. 9. Str.

j Henry A. Taylor, 21. Cambridge. O.
tHazel D. Ray, 18, Princeton Hotel.
Alfred G. HickZ. 23. 629 Eden Park

Eingang. .

Alma Horn. 21. 3104 Gilbert Ave.

jJos. Frank HopkinS. 23, Covington.
jLenora Jump. 20, 25 Glencoe Place.

. -

Die Bäcker-Utt.o- n No. 213 hat für
heute Nachmittag um 3 Uhr eine
Versammlung einberufen, zu der alle
Backereiarbeitcr eingeladen find.

BaI?7Bll7
Zweiter Sieg der .Reds" über die

.Piraten". Heute Nachmittag
letztes Spiel der Serie.

In dem gestrigen dritten Spiel, der
Serie zwischen unseren .Reds" und
den Pittsburger Piraten' bedienten
Schleuder Dcuglaß und Fänger
Clark dak Geschütz für Cincinnati ge
gen Vance resp. Gibson für die Weg

ner. Im 8. Gange wurde Douglaß
durch Tale abgelöst. Ter Pittsbur
per Schleuder, der keine Kontrolle
über seinen Ball zeigte, wurde nach
dem 3. Gang, worin die ,Reds" S
Läuse sicherten, durch Conzelman und
dieser im 7. Gange durch Kantlehner
ersetzt. Unsere Jungenö gewannen,
ireil sie den Piraten" auf allen Punk.
ten des Spieles besonders im An-

griff überlegen waren: sie macht?
7 Treffer gegen 3 und spielten fehler
frei gegen 1 Fehler der Gegner. Groh
war unser bester Schläqer mit 2
Treffern. Auf unserer Seite wurden
8 gegen 7 Freipässe zur 1 Base ver
schenkt. Touglaß sandte 3 LuftfSch,
ler zur Bank die einzigen im Spie
!e Die Reds" scheinen den H o o

d o o. dem sie om Mittwoch verfallen
waren, vollständig überwunden zu ha
ben. Klem und Emslie waren die
Schiedsrichter.

Diegeftrigen Spiele:
Cincinnati . . . 00300100 4
Pittsburg ...0001001002
Chicago . . . . 00220000-- 4
St. Louis .100100000 2

N?w York ...0000010113
Brooklyn . . . 002 0 0000 35
Boston .... Kein Spiel
Philadelphia . . Regen.

Heute Nachmittag viertes und letz-

tes Spiel der Serie zwiscben RedS"
und Piraten". Anfang pünktlich um
S Uhr.

seid g?snnd. vtimfelart und Irksmn, f


